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Remote Kündigung von Mitarbeitenden?! Oder: 
Schwierige Gespräche remote führen.

Schönenwerd, 01.07.2020
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Mike Timar | Berufslehre. Aus- und Weiterbildungen in den Bereichen
Erwachsenenbildung, Organisation, Führung und Coaching | Seit 2006
Dozent- und Trainertätigkeiten. 2010 in der Rolle als Produkt-/Bildungsmanager für
die Konzeption und Umsetzung von Personalentwicklungsmassnahmen
verantwortlich | Ab 2011 mehrjährige Erfahrungen als Teamleader im Bereich Aus-
und Weiterbildung. 2014 Ausbildungsverantwortlicher in einem Polizeikorps und u. a.
tätig im mehrstufigen Auswahlverfahren | Seit 2015 Prüfungsexperte beim Verein der
Eidg. Organisatorenprüfungen | 2017 Manager Personalentwicklung in einem inter-
nationalen Konzern mit Schwergewicht Talentmanagement, Trainee/Graduate
Programme und Führungsseminare | Heute als Senior Consultant bei Pichler &
Partner mit den Beratungsschwerpunkten Learning und Development.

Linkedin: www.linkedin.com/in/michael-timar-294aa3145

Weitere Infos: www.pichler-partner.com/de/company/our-team/83-company-de/team-de/401-
michael-timar-de

http://www.linkedin.com/in/michael-timar-294aa3145
http://www.pichler-partner.com/de/company/our-team/83-company-de/team-de/401-michael-timar-de


Impulsreferat zu Remote-Gesprächsführung – 10 Minuten
• Was sind schwierige Gespräche?
• Wie bereite ich Gespräche vor?
• Was muss ich bei der Gesprächsdurchführung, insbesondere per Remote

beachten?

(Fishbowl-)Diskussion & Erfahrungsaustausch – 40 Minuten
• Wo sieht ihr Vor- und Nachteile in der Remote-Gesprächsführung?
• Welche Erfahrungen habt ihr mit schwierigen Gesprächen gemacht?
• Was sind für euch Erfolgsfaktoren für schwierige Gespräche?
• Wie erfolgt die Gesprächsnachbereitung?

AGENDA
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5 AXIOME DER KOMMUNIKATION NACH WATZLAWICK
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GESPRÄCHSVORBEREITUNG
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Organisation

TN-Kreis

Termin

Raum

Sitzordnung

Unterlagen/Hilfs-
mittel

Sach & Beziehung

Ziel & Agenda

Botschaft

Handlungsspielraum

Absprache zu Rollen

Weiteres Vorgehen

Verfassung des Gegenübers

Meine Beziehung & Einstellung zum Gegenüber

Mein Interesse



GESPRÄCHSVORBEREITUNG – REMOTE 
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Organisation

TN-Kreis

Termin

Raum
Sitzordnung

Unterlagen/Hilfs-mittel

Sach & Beziehung

Ziel & Agenda

Botschaft

Handlungsspielraum

Absprache zu Rollen
Weiteres Vorgehen

Verfassung des Gegenübers
Meine Beziehung & Einstellung zum 

Gegenüber
Mein Interesse



KOMMUNIKATION KONSTRUKTIVES SCHLECHTE-BOTSCHAFT-GESPRÄCH:
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2
Emotionen

• Verstehen, das heisst die
Sache so sehen, wie der
andere sie sieht

• An Vernunft appellieren oder 
entgegnen und richtig stellen

• Trösten oder abschwächen 
(“So habe ich es doch gar
nicht gemeint!”)

• Gegenaggression

3
Beruhigung

• Gespräch über die 
Enttäuschung, die Wut, 
Traurigkeit und Entmutigung

• Allenfalls Erklärungen und 
Begründungen wiederholen

4
Ausblick

• Im günstigsten Fall liegt 
ein konstruktiver Neube-
ginn, eine unerwartete 
Alternative, ein Entwick-
lungsimpuls drin:
evtl. Gemeinsam danach
suchen

• Einsichten und Lernprozesse 
ermöglichen –
Beratungsgespräch

• Allenfalls Hand bieten zur 
Bewältigung des weiteren 
Weges nach dem Grundsatz: 
Wir haben nicht nur Eingänge 
anzubieten, sondern auch 
sinnvolle und faire Ausgänge
zu ermöglichen

• Auf jeden Fall: nächsten 
Kontakt vereinbaren

• Inhaltlich-materielle Diskussion

• Rechthaberisches 
Argumentieren und Feilschen
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• Umständliche Einleitungen

• Mich selbst entlastende 
Rechtfertigungen

• Vorwürfe und 
Beschuldigungen

1
Botschaft

• Die schlechte Botschaft 
gleich zu Beginn, spätestens
im dritten Satz, unmissver-
ständlich auf den Tisch legen

• Dazugehörende Belegbeo-
bachtungen und persönliche 
Einschätzungen mitliefern


